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i Abb.19.Hufschrniede-
zeichen des Franz Va-

ä lemiuch in Klagenfurt
(jetzt im Museum da-

selbst)

Rolle und wurde von den genannten I-Ierrschem mehrfach als Gesandter
nach dem Ausland geschickt?" Als Lohn seiner um die Rückerlangung der

ungarischen Krone und um die Aussöhnung Kaiser Friedrichs III. mit
Mathias Corvinus erworbenen Ver- ß
dienste werden dem Domkapitel f"
von PozsonywichtigePrivilegien f ä M
verliehen.ImJahre1466erscheintti , z"
SchombergbeidemPapstPaulII.g e: {x}
als Gesandter des Kaisers und im
Jahre1467erhieltenderPropstW.nundseineNachfolgerdieWürde S) veinesVizekanzlersandervon f
Mathias gegründeten Universität l i",
zu Pozsony, der AcademiaIstro- i
politana. Im Jahre 1469 verleiht i: l
PapstPaulII.ihmundseinen
NachfolgerndiePrälateninsignien

i
undJohannVitez,Erzbischofvon L7" j
Crran,"dieerblicheWürdedeserz- K394i)LJbischoflichenVikariats.Dreivolle .1 "für;.1JahrzehntelanghatSchombergals f T f}; k,
PropstvonPozsonygewaltet.Er Wltltjälfähiafliääßäääiimstarberstam30.September1486. liifßülfiiwtüzIn derSakristeiderKollegiatkirche "
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' NachrichtenüberihnbeiRimely,Capi- "Hiwi

Ä
tuluminsignisecclesiaecollegiauePosoniensis
ad S. Martinurn, Preßburg xBBo.pusim; Ortvay, Abb, zu, Sehlqsaer-
Geschichte der Stadt Preßburg (ungarisch) III. zeichen in Klagen-
(Preßburg. 1394). 5- 119- fuml-lerrngnsseNlzg


